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Zweck der Gründung der Lasse.
§ 1

In der Gemeinde Waimel wird eine zweite Sterbekasse 
gegründet, behuss Verabreichung einmaliger Geldunterstützungen 
zur Bestattung der verstorbenen Mitglieder derselben.

Gestand der Lasse, Rechte und Gerpstichtungen 
der Mitglieder.

§ 2.
In die Zahl der Mitglieder werden Personen beiderlei Ge­

schlechts und jeglichen Berufs ausgenommen, sobald sie noch nicht 
das fünfzigste Jahr erreicht haben und sich einer guten Ge­
sundheit erfreuen.

Anmerkung. Eine Ausnahme hiervon machen nur Stifter und 
Stiftuugscandidateu.

§ 3.
Wer als Mitglied der Kasse ausgenommen zu werden wünscht, 

hat sich bei der Verwaltung derselben schriftlich zu melden, fei­
nen Beruf, Vor- und Zunamen in ein besonderes Verzeichuiß 
eintragen zu lassen und zugleich ein Zeugniß über fein Alter, 
in erforderlichen Fällen auch über feinen Gesundheitszustand vor­
zustellen, desgleichen solche Zeugnisse über seinen Ehegatten, falls 
er verheirathet ist.

Anmerkung Diejenige Person, welcher die Aufnahme Seitens 
der Verwaltung verweigert worden, kann schriftlich an die 
General-Versammlung appelliren.

§ 4.
Die Ehegatten werden beim Eintritt in die Zahl der Mit­

glieder, sowie auch bei Entrichtung der festgesetzten Beiträge als 
eine Person betrachtet; int Todesfälle aber wird die Beerdigungs- 
guote sowohl zur Beerdigung des Mannes als auch zur Bestat­
tung der Frau besonders verabreicht.



Mis tarbes Kassa mit assutedu.
$ i.

Wairnele walla tallorabwa koggodusen saap teine matmise 
kassa asslitedus, kost egga liikme jaos, kui lemma ärrakolep, 
lemma matmise tarbis üttekõrraline rahha abbi andas.

Lassa KoKKnsäädmine ja iiikmide õiguse.
AS.

Kassa liikmis sawa meesterahwaö niilk naisterahwas eggast 
jäisusest wastawõetus, fui iiemina wiiskümmend ajas la iga wanna 
ei õlle nink fui neil ha lerwüs om.

Tähyendns. Selle paragrahwi säädmise alla et satta mitte kassa- 
põhjandaja ei ka põhjandamise kandidati (se om kassa ootjad.)

Z 3.

lles liikmes lahhap wastawõetus sada, peap seda kassa 
eestsaisusele teeda andma, omma iaisuse, oma ristmise nink wäär- 
iiiuimi ütte essierraliko ramatil sisse üllespandma ninf üllelisi 
omma eatahhe nink ka fui sedda nõwwetas, ütte tunnistusetähhe 
ommast terwüsest sisseandma.

Tähhendus. Kellele wastawõtmine eestsaisuse poolt om keeltu, 
sel om lubba sedda kirja läbbi kõiki liikmide koggole teeda 
anda selletamise nink üllesmöiftmise tarbis.

§ 4
Mees ja naine sawa wastawõitmise man nink mässu polest 

ütte innemise eest loetus, ent kui nemma koolwa, siis saap mehhe 
nink naise matmise tarbis essierralik abbirahha mastus.
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§ 3.
Jedes Mitglied erhält ein gedrucktes Exemplar der Statuten. 

Auch können Exemplare derselben verkauft werden und fließt der 
Erlös dafür in die Kasse.

H 6.
Die Mitglieder erhalten für die Uebernahme der Verwaltung 

der Kasse, mit Ausnahme des Einsammlers der Beiträge § 31, 
keine Vergütung.

§ 7.
Es können auch Personen, die außerhalb der Gemeinde 

Waimel wohnen, der Kasse als Mitglieder beitreten. Die Zu­
lässigkeit einer außerhalb der Waimelschcn Gemeinde wohnenden 
Person zur Mitgliedschaft bestimmt die Verwaltung. Alle außer­
halb der Waimelschen Gemeinde wohnenden Mitglieder der Kasse 
sind verpflichtet, einen an Ort und Stelle ansässigen Bevollin tch- 
tigten zu haben, der für sie alle Verpflichtungen, welche diese 
Statuten vorschreiben, zu erfüllen hat. Die demselben ertheilten 
Vollmachten sind gegen eine Ouittnng der Verwaltung abzuliefern.

Anmerkung 1. Ein das Territorium der Waimelschen Ge­
meinde verlassendes Mitglied der Kasse kann noch Atitglied 
derselben bleiben unter Beobachtung der im § 7 angeführten 
Formalitäten.

§ 8.
Die Zahl der Mitglieder der Kasse darf nicht mehr und 

und nicht weniger als 101 betragen.

Kapital der Kajsc.
§ 9.

Das Kapital der Kasse wird auf folgende Weise gebildet: 
a) Jedes Mitglied trägt beim Eintritt znm Besten der Kasse 

drei Rubel bei, nämlich zwei Rubel Einschreibegeld beim 
Einträgen desselben in das Candidaten-Verzeichniß und 
einen Rubel bei der Zuzählung zu den Mitgliedern.

Anmerkung Im Verarnumgö- oder Todesfälle eines solchen 
Candidaten werden die von ihm erhaltenen 2 Rubel ihm 
oder seinen Erben zurückgezahlt.
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§ õ.
Egga lige saap trükkitu pöhjuskirja-ramatu. Neid ramatit 

om lubba kassa hääs müwwa.

Z 6.
Kui üts kassalige eestsaisuse liikmes wallitas, sis ei sa 

lemma märastki waiwa palka — olgo sis, et ta rahhawasta- 
wõtjas § 31 perra om wallitetu.

§ 7.
Ka nisuggutse innemise, kes Waimele tallorahwa koggo- 

dusen ei ella, wõiwa selle kassa liikmis sada. Kes kassa liikmes 
wõip wastawõetus sada, selle ülle teep kassa eestsaisus otsuse. 
Kõik liikme, kes muial ellawa, kui Waimele tallorahwa koggo- 
dusen, peawa omma körramassu ütte eenollewa matmise eest ette 
ärramasma ja pale se peap neil weel üts wollimees ollema, kes 
Waimele koggodusen ellap ja neide eest kõik ärratäüta wöttap, 
mes se pöhjuskirri muido weel ettekirjotap. Wollikirja (Boll­
machten), mis neile antaSsa, peawa kwitungi wasta eestsaisuse 
kätte antama.

Tähh endus 1. Eggaüts kassalige, kes koggodusest murale ellama 
lät, wõip ka eddespiddi kassaliikmes jada, ent ta peap siis 
kõik ärrataütma, mes selle paragrahwi 7 perra mutate ella- 
wide liikmide kohhus om.

8 8.
Liikmide hulk om 101 nink ei tohhi sest arwust üllemb 

olla.
Lassa kapital.

S 9
Kassa kapital saap allan nimmetedu wiisil koolus:

a) Wastawötmise man masfap egga lige kassa hääs kolm 
rubla höbet, nimmelt sis, kui temma henda kandidalis ehk 
ootjas lassep sissekirjulada, 2 rubla ja km lemma läwwcsle 
liikmide arwo sisse aslup, sis jälle 1 rubla.

Tähhendus. Kui üts kandidat maises jääp ehk ärrakolep, sis 
mastas temma 2 rbl. lemmale ehk temma perrandajile taggasi.
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b) Im Todesfälle eines Mitgliedes oder dessen Ehefrau zahlt 
jedes der übrigen Mitglieder, mit Ausnahme des am Leben 
gebliebenen Ehegatten, drei Rbl. zur Kasse. Für diese 
Einzahlung wird ein Termin von nicht mehr als drei Wochen 
festgesetzt, gerechnet vom Tage der Anzeige über den Tod des 
Mitgliedes. Im Falle des Todes zweier und mehrerer 
Mitglieder zu einer und derselben Zeit werden für die Ent­
richtung der Beiträge eines jeden derselben besondere Ter­
mine festgesetzt und zwar: für den ersten Beitrag eine Frist 
von 3 Wochen und für jeden nächstfolgenden eine Frist von 
2 ferneren Wochen.
Anmerkung, lieber den Empfang der Beiträge ertheilt der Ein­

sammler der Beiträge eine gedruckte Quittung mit eigener 
diamensunterschrist.

G H).
Wenn nach Ablauf der im vorigen § angegebenen Frist die 

Zahlung nicht erfolgt, so wird das säumige Mitglied einer Pöi 
von 50 Kop. unterzogen und ihm sogleich seitens der Vermal 
t mg eine schriftliche Mahnung zugesandt. Wenn aber auch hier 
auf im Verlauf von ferneren zwei Wochen der dem Mitglieds 
zustehende Beitrag nicht entrichtet worden, so wird solches Mit 
clied aus der Zahl der Mitglieder ausgeschlossen und erhält i)h 
ton ihm früher eingezahlten Beiträge ohne Zinsen, mit Ausnahme 
des Eintrittsgeldes und der Strafgelder, zurück.

8 И
Die Beerdigungsguoten werden nach folgender Berechnung 

aus der Kasse verabreicht:
für 1— 5 gezahlte Beiträge werden verabreicht 150 Rbl.

„ 6-10 „ ff и 165 „
„ 11—15 , f/

180 „
„ 16—20 „ v 11 if 195 „
„ 21-25 „ n <, 210 „
„ 26-30 „ H If

225 „
r 31—35 „ и а 240 ,
„ 36 -40 „ ff V 255 „
„ 41-45 „ If ff 11 270 „



9

b) Kui üts lige, wai tcmma abbikasa johhub koolma, sis massap 
eggaüts mu lige kolm rubla höbbet kassa sisse. Ent ärra- 
kadbonu liikme perrajänu abbikasa om mässust pri. Se 
rahha sisse masmise tarbis ei anda ^.nkkembat terminit kui 
kolm näddalit, tost paimast arwada, kui liikme koolmisest 
teedmine om antu.

Kui kats ehk mit tu li ged üttel ajal koolma, siis saap eaga- 
ütte kõrra mässu tassnmise tarbis üts essierralik termin jäetus, nt 
et eddimätse körramassii tähtpäim 3 näddali perrast om, ent egga- 
ütte perrantullewa mässu termin iks kats näddalit pääle möda- 
lännnt tähtpäiwa.

Tähhendus. Kõrramassu wastawõtmise ülle annap rahhawasta- 
wõtja kwitungi, mink ai lemma nimmt saisap.

§ 10

,Kui eestsaiswan paragrahwin säetu aig om mööda lännn, 
ja körramases om meel masinata, siis saap holetumale liikmele 
•50 kop. trabwimaSsu pälepantus, ja tcmmaie kassa eestsaisuse 
käest-.mannitsttse kirri lähhätedus. Ent kui ta pale se kalte näddali 
perrast rahha ci õlle sissemastn, sis saap se holetn lige liikmide 
armust mahhaributus, ent tcmma lc masse tas, ilma intressita nink 
ilma sissekirjotamise rahhata nink ka ilma trahwimassnde rahhata, 
kõik mes tcmma enne om mašnü. taggasi (te om, kui tcmma 
abbirahhast tuiddaki ei õlle meel janu matmise kassast.)

§ IL

Malmile abbirahha jae sama kassast sc all an saiswa arwo
perra wäljamastus:

1— -5 sissemastn kõrramassu eest 150 rubla
e-ю „ r ,, 165 „

И-15 „ „ „ 180 r
16-20 , „ „ 195 ,
21-25 „ „ „ 210 „
26-30 f/ „ 225„ -jtiO „

31-35 „ , .. 240 „
46-40 „ „ „ 255
40-45 „ „ „ 270 „
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für 46—50 gezahlte Beiträge werden verabreicht 285 Rbl.
„ 51-55 ' „ и и и 300 „
„ 56-60 r и V и 315 „
„ 61-65 „ и II M 330 „
„ 66-70 „ и II 345 ,
„ 71-75 ' „ n 1! II 360 „

§ 12

Das Mitglied, welches 75 Beiträge entrichtet hat, wird von 
allen weiteren Einzahlungen befreit. Diese Befreiung ergiebt 
eine Vakanz für einen Candidaten in die Mitgliedschaft der Kasse.

8 13.

Die Beerdigungsquote wird der Fanülie des oder der Ver­
storbenen nicht später als 24 Stunden nach erfolgter Anzeige über 
den Tod des Mitgliedes ausgezahlt. Die Bevollmächtigten der 
außerhalb der Waimelschen Gemeinde wohnenden Mitglieder haben 
bei der Anzeige über den erfolgten Tod ihres Vollmachtgebers 
oder dessen Ehefrau noch einen vom Ortsprediger ausgestellten 
Todtenschein beizubringen.

8 14.

Wenn die Wittwe eines verstorbenen Mitgliedes noch ferner 
sich an der Kasse zu betheiligen wünscht, so hat sie davon der 
Verwaltung schriftlich anzuzeigen und die erforderlichen Beiträge, 
wie früher zu entrichten. In solchem Falle entsteht keine Vakanz. 
Die ihren Erben zu zahlende Beerdigungsquote wird von dem 
Zeitpunkte des Beitritts ihres Mannes zur Kasse berechnet.

§ 15.

Wenn Jemand unverheirathet der Kasse beitritt und darauf 
heirathet, so wird das Recht auf den Empfang der Beerdigungs­
quote entsprechend deil seit dem eigenen Beitritte eingezahlten 
Beiträgen auch auf dessen Frau oder Mann ausgedehnt.
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46—50 sissemastu körramassu eest 385 rubla
51-55 V , „ 300 V

66— 60 „ „ 315 у

61-65 ir , „ 330 II

76—70 „ , 345 II

71—75 1! „ 360 II

H 12.
Se lige, kes 75 körramassu om ärramasnu, päsep kõigest 

edbes^idditsest sissemasmisest wallale. Se läbbi saap üts liikme- 
kottus kassan priis, nida et üts kandidat kassaliikmes wcista- 
wöetas.

§ 13.

Matmise abbirahha jaggo saap se ärrakoolnu innemise suggu- 
seltsile wäljamastus, et mitte ildamba kui 24 tundi perran sedda, 
kui liikme koolmisest oiu teedmine antu. — Wäljan ellawide 
Waimele liikmide wollimehhe peawa, kui nemma omma wolli- 
andja ehk temma abbikasa koolmisest teedmist andma, se öppe- 
taja käest, kelle koggoduse pirin se ärrakaddunu elli, ütte tunnis- 
tusetähhe, et ta ärra om koolnu, sisseandma.

8 14.

Kui ütte kaddonu liikme lask perran mehhe surma kassa­
liikmes tahhap jada, siis ta peap sedda kassa eestsaisule kirja läbbi 
teedä andma ning peap omma kaddonu mehhe assemel körramassu 
eddesimasma. Gut siis ei sa liikmide armun mitte ütõ kottus 
priis. — Kui suur se matmise abbi rahha jaggo om, mes — 
kui nisuggune lask ärrakolep, — temma perrandajile tnllep 
rnassa, saap se jao Perm armatus, mil temma mees kassa­
liikmes olli sanu.

§ 13

Kui k^'agi tol hamal ilma abbikasata olli, kui ta kassaliikmes 
saije ja pale se naise wõttap ehk mehhele lät, sis sap see mat­
mise addirahhasamise õigus ka temma naisele ehk temma mehhele 
se perra armatus, kunnas temma essi kassaliikmes om sauu.
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§ 16.

Bei einer zweiten Verheirathuna eines Mitgliedes muß der 
Wittwer für seine zweite Frau oder die Wittwe für ihren zweiten 
Mann das Eintrittsgeld von 3 Rbln. zum Besten der Kasse ent­
richten. Jur Todesfälle der in die Zahl der Mitglieder aufge­
nommenen zweiten Frau oder des zweiten Mannes wird die Be- 
erdigungsguote nach der Zahl der Beiträge, die seit der Zeit der 
Betheiligung des verstorbeiwn zweiten Ehegatten der Kasse gemacht 
worden sind, berechnet.

K 17
Auf derselben Grundlage muß auch das Mitglied, welches 

schon 75 Beiträge entrichtet hat, mit den Einzahlungen fortfah­
ren, wenn es für feinen zweiten Ehegatten (Mann oder Frau) 
eine höhere Quote zu erwirken wünscht, als demselben nach der 
seit seiner (ihrer) Theilnahme an der Kasse geleisteten Zahl der 
Beiträge zu kommen würde.

h 18.

Tie Beerdigungsguote erhält die Familie des verstorbenen 
Mannes, d. h. der Mann oder die Frau und die eheligen Kinder, 
oder deren direete Descendenten. Tie übrigen Verwandten, die 
gerichtlich geschiedene Frau, sowie sonstige Gläubiger haben kein 
Recht, die Beerdigungeguote zu beanspruchen. Ueberhaupt uuter- 
lirgen weder das Kapital der Kasse noch die aus derselben zu 
verabreichenden Gelder irgend welcher fremden Beschlagnahme, da 
sie nicht die Bezahlung der Schulden, sondern die Bestreitung 
der Beerdigungskosten bezwecken.

§ 19
Das Mitglied, welches weder Frau noch Kinder hat, theilt 

der Verwaltung schriftlich darüber mit, wem nach seinem Tode die 
Quote ausgekehrt werden soll; wenn aber solche Anzeige nicht 
gemacht worden ist, so liegt der Verwaltung die Pflicht ob, den 
Verstorbenen zu bestatten. Die Beerdigungskosten dürfen jedoch 
die Summe nicht übersteigen, welche dem Verstorbenen gemäß 
den von ihm gezahlten Beiträgen nach § 11 zusteht. Sollte die 
zu zahlende Beerdigungsquote größer sein, als die erforderlichen 
Beerdigungsausgaben, so verbleibt der Rest der Kasse.
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K 16.

Kui üts kassalige töist korda abbiello sisse astup, sis peap 
temma ornmale töisele abbikasale liikmeöiguse sega ostma, et ta 
temma eest kolm rubla sissekirjutamise rahha kassa sisse mas­
sap. Kui nüüd se kassaliikmes sanu tõiae naine, ehk töine mees 
ärrakolep, sis saap see temma jaos massetawa matmise abbirahha 
surus neide körramassude arwo arwatus, mis tost aisast sani 
omma mastu, kui se ärrakaddonu töine abbikasa kassaliikmes 
olli sanu.

§ 17.
Sellesama põhja paal peab ka se lige, kes jo 75 körra- 

massu om nlasnu, jälle hakkama eddesimasma, kui temma onuna 
töise abbikasale smehhele ehk naisele) surembat matmise abbirahha 
jakko murretseda tahhap, kui temmal neide körramassude arwu 
perra, mis temma ommaft töise abiello sisseastumisest sani sisse 
olli masnn, õigus olles nõuda.

G 18.

Matmise rahha perrandap ärrakaddonu liikme sugguselts, 
se om temma mees ehk naine nink temma abbiellon sündinu, 
latse ehk neide ihhosuggo. Muil suggulaisel nink temma naisel, 
kes kohtootsuse läbbi lemmast om lahhutedu, nisammuti ka wõlla- 
andsite ei õlle märastki õigust, sedda matmise abbirahha hendale 
perrida. Ülleültse ei satta kassa kapital ei ka sest kassast mas­
setn rahha üttegi kohtupolitse keelu alla, sest et nemrna matmise 
abbis onuna saeta ja ei mitte wöllatasumise tarbis.

§ 19.

Se lige, kel ei õlle naist ei ka lätsi, annap kirja läbbi 
eestsaisule teedmist, kelle kätte perran temma surma matmise rahha 
peap mastama. Kui ta sedda ci õlle tennu, sis kannap kassa 
eestsaisus essi se eest hoolt, et se ärrakaddonu lige ausaste omma 
ellosaisuse perra saap mattetus. — Ent se matmise kullu ei tohhi 
mitte suremb olla, kui se rahha, mis § 11 perra temma jaos 
om. Kui se jaggo suremb om, kui matmise kullu, sis perran­
dap kassa sedda, mis ülle jääp.
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§ 20.
Wer freiwillig aus der Zahl der Mitglieder auszutreten 

wünscht, hat solches der Verwaltung schriftlich anzuzeigen, und 
erhält dagegen, nicht später als 6 Wochen, wenn er nicht ander­
weitig der Kasse verpflichtet ist, alle von ihm entrichteten Bei­
träge ohne Zinsen und Eintrittsgeld zurück. Hat dieses Mitglied 
jedoch in Folge des Todes der Frau (oder des Mannes) schon 
früher eine Beerdigungsguote empfangen, so wird ihm nur der­
jenige Theil der Summe der geleisteten Beiträge zurückgezahlt, 
der den Betrag der empfangenen Quote übersteigt.

Verwaltung der Lasse.
S 21.

Zur Geschäftsführung der Kasseuangelegenheiten werden all­
jährlich von der Generalversammlung der Theilnehmer aus ihrer 
Mitte nach Stimmenmehrheit der Verwaltuugsausschuß, bestehend 
aus drei Gliedern, gewählt, von welchen das mit einer über­
wiegenden Stimmenmajorität gewählte Glied zum Präsideuten 
der Verwaltung und der Generalversammlungen ernannt wird. 
Auster den Verwaltungsgliederil werden mit demselben Wahlmodus 
drei Candidaten ihnen zugestellt. Die bisherigen Verwaltungs­
glieder können für das nächstfolgende Jahr wieder gewählt werden.

Anmerkung. Das in dem Verwaltungsausschuß gewählte Mit­
glied kann die Wahl nur in Folge triftiger Hinderungs­
gründe ablehnen.

8 22
Die Verwaltungsglicder müssen bei den Generalversamm­

lungen der Theilnehmer gegenwärtig sein. Sobald einer der Ver- 
waltuugsglieder wegen Krankheit oder anderen triftigen Gründen 
gezwungen sein sollte, auf einige Zeit seine Beschäftigung an der 
Kaffe einzustellen, so ist er gehalten, rechtzeitig seinen Candidaten 
davon in Kenntniß zu setzen, welcher alsdann in seine Stelle 
tritt und alle Pftichteil eines Verwaltungsgliedes mit gleichen 
Rechten, wie sie die beiden andern Mitglieder haben, erfüllt.

8 23.
Zu den Pflichten des Verwaltungsausschusses gehört: 

a) Die Geschäftsführung sowohl in den Generalversammlungen 
als auch in der Verwaltung selbst.
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K 20
Kes essi pritahtlikult kassa liikmide arwuft tahhap wälja- 

astu, peab sedda eestsaisusele kirja läbbi teeda andma nink saab 
sis, kui temmal muido kassale middagi tassuda ei cite, kuwwe 
näddali aja sissen kõik omma sisse massetu körramassu ilma in­
tressita nink ilma sissekirjotamise rahhata taggasi. Ent kui se 
lige jo perran omma naise (ehk mehhe) surma ütte matmise 
abbirahha jakko kassast om sanu, sis massetas Lemmale ennegi 
se wõrd taggasi, mis temma kassale e? na urb om masnu, kui ta 
kassa käest om sanu.

LassawaMsusest.
§ 21.

Kassa asjo üllewallitsemise tarbis wallitsep kõike liikmide 
koggo eggal ajastajal haletäbti andmise läbbi suremba häälde 
hulga perra kolm tirektorid ehk eestsaisjad, kes jälle henda seast 
omma poolt ütte präsidenti koggona liikmete koggule wallitsewa. 
Päle nende eestsaisjide (tirektoridej sawa seddasamma wisi neile 
kolm abbilist wallitus. Mödalännu ajastaja tirektori wõiwa 
ka wastse ajastaja tirektoris wallitus sada.

Tähbendus. Kes tirektoris saap wallitus, peap sedda ammetit 
henda päle tootma, olgo sis et lemmal se ammetipiddamine 
kohhalt tootmata om.

§ 22

Tirektori peawa kõiki liikmide kokkotullemisest ossa wõtma. 
Kui üttel tirektoril haigust ehk mõnd muud keelmist johhup, ni 
et temmal wöimata oiu, sedda ärratallitada, mis temma am met 
Lemmale päle pannep, sis peap temma sedda aigsaste ommale 
abbilisele teeda andma ja se peab omma ammetit neidesamma 
kohhuste nink õigustega, mis töiselgi tirektoridel om, tallitama.

8 23.

Eestsaisjide kohhuse omma:
a) ni hästi kassaasjo toimetada ülleülditsen kokkotullemisen, 

kui ka kassarahha wallitseda;
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b) die Beaufsichtigung über die gehörige Entrichtung der Bei­
träge durch die Mitglieder;

c) die Auszahlung der Beerdignngsguoten;
d) die Führung der Einnahme- und Ausgabe-Bücher;
e) das Unterbringen der baaren Gelder in Creditanftalten be­

hufs Verzinsung und
f) die Zusammenstellung der Jahres-Rechenschaftsberichte über 

die Thätigkeit der Kasse und überhaupt die Sorge, das 
Interesse der Kasse nach den bestehenden Statuten wahr- 
zunehmeir

8 24.
Für den der Kasse durch ein Verwaltungs-Ausschußglied 

irgendwie verursachten Verlust werden sämmtliche Ausschußglieder 
verantwortlich gemacht.

K 25.
Die der Kasse zufließenden Gelder, welche zur Verausgabung 

nicht unumgänglich erforderlich sind, werden nach Beschluß der 
Generalversammlung in den Reichs- oder privaten, von der Re­
gierung patentirten Creditallstalten in zinstragenden Papieren ver- 
werthet.

S 26.
Die baaren Gelder und Doeumente der Kasse, exclusive der 

zu laufenden Ausgaben erforderlichen, werden au einem vor Feuers­
gefahr gesicherten Orte in einem besonderen eisernen Geldschrank 
asservirt, unter Verschluß dreier Schlösser, deren Schlüssel je zu 
einem bei den Verwaltungs-Ausschußgliedern der Kasse aufbewahrt 
werden müssen. Der Schrank wird nicht anders geöffnet, als in 
Gegenwart der Ausschußglieder der Verwaltung oder derer, die 
ihre Stelle vertreten.

Anmerkung. Der Präsident kann jährlich, ohne besondere Be­
willigung der General-Versammlung der Mitglieder, zu Neben­
ausgaben, z. B. Canzelleibedürfnissen, Druck der Quittungen 
u. s. w. bis auf 25 Rbl. verausgaben; größere Summen 
dagegen dürfen nicht ohne Zustimmung der Generalver­
sammlung verwandt werden.

§ 27.
Neber sämmtliche Verhandlungen in Angelegenheiten der Kasse 

wird ein Journal geführt.
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b) se ülle walwada, mnk se perrast holen olla, et liikmide 
kõrramassu õige aja pale sissetullewa;

c) nende assi om, matmise abbirahha wälja massa nink
d) sissetulnu nink wäljalännu rahha arworamatut kirjotada;
e) sulla rahha ütte kreditkassahe intressi pale panda;
f) kassa aijastaja rehnungi ülles wötta uink üllcültse kõige 

holega kaen ollewa põhjuskirja perra kõik tähhele panda, 
mes seltsile kassus wöip tulla.

Z 24.

Kõige kahjo, eest, mes ütte eestsaisja sü läbbi kassale johhup, 
wastotawad kõik eestsaksjad üttenkoon.

§ 25.

Kõik kassa sissetulnu rahha, mes tarbis ei õlle, peap kronu 
ehk kronu Poolt kinnitedu kreditkassa rendikandmises pantama.

§ 26.

Kassan ollewat rahha nink tokumenti ärrasäet tost summast, 
mes mässude tarbis tullep, sawa ntten tullekahjo wasta warjatu 
rawwatsen kastin hoijetus. Se kast peap kolme tabbaga kinni­
tedu. ning eggaütte kassawallitsuse kiikme kaen üts wõtti ollema. 
Kast ei tohhi muido, kui agga kõige kassawallitsejide ehk noide 
abbiliste man ollemas wallale tetta.

Tähhendus. Präsidentil om lubba egga ajastal kõnvaliste mäs­
sude päle, ni kui om kantseleitarwiduse nink kirjade trükmise 
päle 25 rubla kassarahha kullutada, ilma lubba küssimata 
kõiki liikmide kog.ro käest. Ent kõiki surembide mässude 
perrast peap kõiki liikmide koggo käest lubba küsitama.

§ 27

Kõik nöupiddamise matmise kassa asjo perrast sawa proto­
kolli ramatohe üllespantus.

2



18

§ 28.
Ist eine Generalversammlung erforderlich, so benachrichtigt 

die Verwaltung davon sämmtliche Mitglieder der Kasse — bei 
gleichzeitiger Angabe des auf der Generalversammlung zu beur- 
theilendeu Gegenstandes — nicht später als 8 — 14 Tage vor der 
Versammlung.

s 29.
Ein jedes der Verwaltungs-Ausschußglieder erhält bei seiner 

Entlassung nach geschehener Revision der Kasse von der neuen 
Verwaltung eine Quittung über die gehörige Erfüllung seiner 
Obliegenheiten in Bezug auf die Kasse. Bis zum Empfange der 
Quittung ist Keiner der vorigen Ausschußglieder weder für sich 
selbst noch für die übrigen Ausschußglieder von der Verantwortung 
befreit.

tievifio» inib Zichcrftellmlg der Kasse.
R evidenten.

tz 39.
Die jährliche Generalversammlung wählt aus ihrer Mitte 

für jedes nächste Geschäftsjahr nicht weniger als drei Revidenten 
zur Revision der Kasse und der Einnahme- und Ausgabebücher. 
Die Revidenten stellen, nachdem sie die Kasse und die Einnahme- 
und Ausgabebücher verglichen haben, nicht später als acht Tage 
vor der nächsten Generalversammlung das Resultat ihrer Revi­
sion der Verwaltung vor, welche ihrerseits, nach Durchsicht der 
Bücher und Bemerkungen der Revidenten das Endresultat der 
Revision ohne Aufschub der Generalversammlung vorlegt. Etwaige 
Differenzen zwischen der Verwaltung und der Revidenten unter­
liegen der Entscheidung der Generalversammlung.

K 3L
Unabhängig von den Revidenten designirt die Generalver­

sammlung zum Einsammler der Beiträge ein Mitglied der äiasse, 
oder auch eine fremde Person, wobei es der Generalversammlung 
anheimgestellt bleibt, von derselben eine verhältnißmäßig zu be­
stimmende Caution zu fordern.

§ 32.
Der Einsammler der Beiträge erhält für seine Mühewaltung 

eine Vergütung laut Übereinkunft mit der Verwaltung.
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§ 28.
Kui waia om, ct kõike liikmidc koggo kokku tullep, sis kut­

sup eestsaisus kõik kassaliikmid kokko, ei mitte ildemba kui 8 — 14 
päiwa enne kokkotuklemise tähtpäiwa ja annap sesamma kirja 
läbbi ka tecbmift, mes asja perrast se nõupiddamiue saap ollema.

§ 29.
Kui üts eestsaisjide seast omma ammetid rnahha pannep, 

sis annap temma ommast ammeti piddamisest ommale ammeti 
perrandajale arwo nink saap se käest se ülle tunnistuse kirja 
skwitung) ct temma kõik om ärratäutuu, mes temma kohhus 
kassa wasta olli. Ni kawwa, kui wauual cestsaisusel sedda tun­
nistuse kirja weel laen ei õlle, sis ci õlle üte?ft eestsaisja ka 
weel wastutamisest pri, ei cnnefe, egga töiste polest.

Lassa (läbbi kaemisest) »ink warjamisest.
N c w i d c n d i.

§ 30.
Egga aijastajatsen kõiki liikmidc koggon saap tullewa aijas- 

taja ette ci mitte wähhemb kui kolm innemift kassa ja sisse- 
tiiünt nink wäljaläuuu rahha ramatide rcwisioni tarwis wallitus. 
— Ne rcwideudi andma, kui nenima läbbikaernist onuna ärra- 
tallitanu, ei mitte ildarnba kui 8 päiwa enne cen ollcwat kõiki 
liikmidc koggo kokkotullemift ccstsaisuscle teedä, mes nemma onuna 
lülitini, ja eestsaisus pannep ilma aja wiitmata sedda rcwidentide 
teedäandmist neide märkustega kõiki liikiuide koggole ette. Kui 
eest sa isuse nink rcwidentide arwamine nwniien asjan mitte kokko 
ci sünni, sis peap liikmidc ülleüldine koggo sedda tülliasja selle- 
tama nink otsust teggema.

§ 31
Pale üllewan nimmetedu rcwidentide wallitsep selts lse om 

kõigi liikmidc ülleüldine koggo) körramassude wasta wõtmisc tarbis 
litte kassa liikme ehk liikmidc seast ütte, nink om koggol wöimus 
temma käest kautsjoni nõuda.

A 32.
Rahha wastawõtja (rahhakorjaja) saap onuna waiwatassu- 

mises ni paljo, kui Präsident (eestsaisus) temmaga leppip.
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General-Versammlung.
§ зз

Die gewöhnlichen General-Versammlungen der Mitglieder 
finden einmal im Jahre, die außerordentlichen nach Ataßgabe 
des Bedürfnisses statt. Auf den gewöhnlichen Jahres-Versamm­
lungen werden die Jahres-Rechenschaftsberichte der Verwaltung, 
die Bücher und Documente der Kasse durchgesehen und die Wahlerr 
der hi §§ 21, 30 und 31 benannten Personen vollzogen. Ueber- 
dies werden sowohl in den gewöhnlichen als auch in den außer­
ordentlichen General-Versammlungen Sachen berathen, welche 
außer dem Bereiche der Competenz der Verwaltung liegen, so­
wie auch Anträge Seitens der Verwaltung auf Abänderung der 
Statuten, einer Durchsicht unterzogen.

S 34.
Die Anträge auf Abänderung oder Ergänzung der Statuten 

werden, nach erfolgter Begutachtung Seitens der Generalversamm­
lung, in vorgeschriebener Form der hohen Obrigkeit zur Bestä­
tigung vorgestellt.

§ 35.
Zur Beschlußfähigkeit der Generalversammlung ist unbedingt 

die Anwesenheit von 40 Mitgliedern erforderlich. Sollte die er­
forderliche Zahl der Mitglieder auf der Generalversammlung nicht 
erscheinen, so wird eine neue Versammlung, jedoch nicht vor fünf 
Tagen, zusammenberufen und schreitet alsdann dieselbe zur Aus­
führung der Geschäfte, ungeachtet dessen, in welcher Zahl auch 
die Mitglieder erschienen, — wovon sämmtliche Mitglieder bei der 
Einladung zu der Generalversammlung in Kenntniß zu setzen sind.

s 36.
Alle Angelegenheiten werden in der Generalversammlung 

durch Stimmenmehrheit der auf derselben persönlich erschienenen 
Mitglieder entschieden, mit Ausnahme der Fragen über Abän­
derung der Statuten oder Schließung der Kasse, zu deren Ent­
scheidung eine Majorität von zwei Dritteln der Stimmen sämmt- 
licher Mitglieder erforderlich ist. Bei einer gleichen Zahl der 
Stimmen ist die Meinung, welcher der Präsident beipflichtet, 
Ausschlag gebend.
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Weüldine liikmide koggo.
§ 33

Üleüldine kõiki liikmide kokkokullemine om eggal ajastajal 
üts kord, nink pale se peetasse weel essikõrdliko kokkotullemisi ni 
saggede, kui tarwis om. Ajastajatsel koonollemiscl sawa ajas- 
taja rehnungi ja ramatn nink tokumenti, läbbikaetus nink 21, 
30 ja 31 paragrahwin nimmetedu ammetimehhe wallitns. 
Pale se saap ajastajatsen koonollemisel nink ka essikõrdlikknl koonol- 
lemisel nisuggutside asjo perrast nõu peetus, mes eestsaisns omma 
wõimusega ei woi toimendada, ja saap läbbikaetus, mes temmal 
põhjuskirja muutmise nink parrandamise polest ettepanda om.

§ 34.

Põhjuskirja muutmise nink parrandamise sawa, kui kõiki liik­
mide koggo neid Haas om fitmi, säduslikko kõrra perra kohtule 
kinnitamise tarwis ettepantus.

§ 35

Kõiki liikmide koggo nõupiddamise otsus om sis kindma, kui 
kõige wähhämbalt 40 liged sest nöupiddamisest om ossa wõtnu. 
Ent kui ei õlle nipalju kokko tulnu, sis om wastscst koggodus 
mitte enne 5 päiwa perrast kokko kutsu, nink saap kui paljo 
ka koon omma toimetedu, nink mes om sis toimetet, saap kõigile 
töisile liikmile teedä antus.

§ 36.

Kõigile nõupiddamisile kõigi liikmide koggon saap kokkotul- 
nuide kiikmide suremba häliarwo läbbi otsus tettus, mahhaarwatu 
nisuggutse kõrra, kui wahhest põhjuskirja muuta ehk kassat lõppe- 
tcit'd tahhetas. Sis om egga otsusele kats kolmandikko häli tarwis 
kõigist kassaliikmist. Mes ülleülditsen kõige liikmide koonollemisen 
otsuses om tettu, peap täudetama, ni hästi neilt liikmilt, kes 
olliwa, kui ka neilt, kes mant ärra olliwa.
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§ 37.
Der von der Generalversammlung für gut befundene Jahres­

Rechenschaftsbericht wird zur Kenntnißnahme dem Oeconomie- 
Departement des Ministerii des Innern vorgestellt und kann nach 
Ermessen der General-Versammlung in der örtlichen Zeitung ab- 
gedrnckt werden. Zugleich werden diesem Departement fünf 
Exemplare der Statuten der Kasse vorstellig gemacht, falls die­
selben abgedruckt werden (in russischer Sprache).

Äufhörea des Lestehens der Kasse.
§ 38.

Wenn in Folge Mangels an Mitgliedern oder anderen Ur­
sachen es für nothwendig erachtet werden sollte, zur Schließung 
der Kasse zu schreiten,. so wird auf Beschluß von zwei Dritteln 
aller Mitglieder die Thätigkeit der Kasse eingestellt und erhält 
alsdann jedes Mitglied — unter Beobachtung des § 20 — alle 
von ihm entrichteten Beiträge zurück und, falls die Mittel der 
Kasse es erlauben, auch entweder ganz oder theilweise diejenige 
Summe, welche ihm nach Maßgabe der Zahl der von ihm ge­
leisteten Beiträge bei seinem oder seiner Ehefrau Tode zu zahlen 
gewesen sein würde. Sollte jedoch nach geschehener Auszahlung 
der den Mitgliedern zustehenden vollen Beerdigungsguoten irgend 
ein Ueberschuß in der Kasse verbleiben, so ist derselbe nach Be­
stimmung der Generalversammlung der Mitglieder zu verwenden. 
Wenn dagegen bei Auflösung der Kasse der Kassenbestand sich 
derartig Herausstellen sollte, daß den Mitgliedern nicht einmal alle 
von ihnen geleisteten Beiträge zurückzuerstatten möglich ist, so hat 
ein jedes Mitglied auch nur soviel zu beanspruchen das Recht, 
als ihm nach seinen Einzahlungen und deren der übrigen Mit­
glieder pro rata aus dem übrig gebliebenen Kapital der Kasse 
ausgezahlt werden kann.

Neber die Schließung der Kasse wird in der örtlichen 
Gouvernements- Zeitung und im „ Regierungs - Anzeiger" eine 
Publikation erlassen.

Es folgen die Unterschriften des Herrn Vice-Directors und 
des Herrn Abtheilungs-Chefs.
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S 37.

Kõike Ittfmibe koggo läbbi wõetu aijastaja rehnung sacrp 
Ökonomi Tepartamenti Ministeriumi sadetus, kui ka kekko tulnu 
koqgo tahmise perra ka kubbermango zeitungi läbbi teedä antus. 
Kui kassa pöhjuökirri saap trükkitus, sis om neist wiis tükki De- 
partamenti sata.

Laffalõppelamine.
§ 38.

Kui ehk seperrast, et liikmide arw mitte täus ei õlle, ehk 
mõnne mu asja perrast arwatas waia ollewat, kassa lõppetada, 
sis wõip sedda sündida perrast febba. kui kats kolmandikko kassa 
liitmist selle otsuse omma tennu. Sis saap igga lige (§ 20 põhjus- 
kirja parragrahwi säädmiste perra) kõik temmast massetu kõrra- 
mässu taggasi. Kui kassa wälja annap, sis saap liikmele sedda 
möda kui suur temma omma sissemastut kapital om, osjast ehk 
täwweste ka se rahhasumma wälja mastus, mes talle temma kõrra- 
massude arwo perra olles ossas sanu, kui temma ehk temma 
naine olles koolnu.

Kui perrast matmije rahha wäljamasmist liikmete kätte kas­
sale üts jaggo rahha weel ülle jääp, sis prugitas sedda üllejänud 
rahha seddawisi, kuis kõiki liikmete ülleülditsel koonollemisel nõus 
wöetas.

Ent kui jälle kassalöppetamise man kassa kapital wälja ei 
anna, kõiki sissemastuid körramasse taggasi massa, sis om eggal 
liikmel ennegi õigus ütsinda sedda summat taggasi nõuda, ines 
talle ossas olles sanu üllejänust kassakapitalist sedda möda, kuis 
paljo körramasse temma olli sissemasnu.

Kassalõppetamine antas teedä kohhalisen kubbcrmangu zei­
tungin ja „Rigiwallitsuse teedäandjan."

Kinnitaja üllembide ninrmed omma alla kirjotetu.
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koolnokassa liikme.

1. Arras, Ann, Errastfer
2. Butler, Peter, Wanna Laitzen
3. Bergmann, Anna, Worrv
4. Blum, Otto, Wõrro
5. Erlemann, Matti, Wanna 

Kasseritz
6. Eisen, Ado, Sõmmerpallo
7. Dultz, Michael, Wõrro
8. Dexling, Emil, Wõrro
9. Grünberg, I a kop, Wõrro

10. Heil, Alexander, Wõrro
11. Heusler, Kristjan, Waimel
12. Henno, Ado, Waimel
13. Jaska, Karli, Wõrro
14. Jwwand, Jaan, Werriorra
15. Jwwask, Liso, Werriorra
16. Jerwpöölt, Katre, Werriorra
17. Kais, Katre, Timmo
18. Kluge, Katarina, Wõrro
19. Kulgus, Jaan, Waimel
20. Üalla, Jaan, Sõmmerpallo
21. Kuklane, Antz, Tilsit
22. Köiweer, Liso, Wõrromöisa
23. Klais, Tanno, Waimel
24. Klas, Katre, Wiitina
25. Kaggo, Atai, Tilsit
26. Lukin, Eduard, Wõrro
27. Lutzuwer, Jaan, Timmo
28. Lillower,Johann, Wõrromõisa
29. Lukason, Jürri, Wõrromõisa
30. Laugason,Jaan, Sõmmerpallo
31. Lang, Peter, Timmo
32 Martin, Marie, Wõrro
33. Meos, Jaan, Waimel
34. Müller, Charlotte, Wõrro

35. Melzow, Peter, Wörromõisa
36. Mötzaar, Mai, Werriorra
37. Must, Jürri, Waimel
38. Aiitt, Peter, Hansa
39. Mälzar, Auz, Waimel
40. Mändik, Lotte, Wiitina
41. Nikulai, Peter, Wõrro
42. Oigawer, Jürri, Wõrromõisa
43. Oigawer, Michel, „
44. Quintana, Karl, Wörro
45. Peterson, Helene, Wõrro
46. Hindrik, Pechter, Saluse
47. Parder, Sam., Sõmmerpallo
48. Posse, Rudolph, Wõrro
49. Patrael, Katre, Praggi
50. Parring, Johann, Werriorra
51. Paddi, Andrus, Polkst
52. Pallo, Jaan, Praggi
53. Rosenblatt, Julie, Wõrro
54. Reilja, Ewa, Wiitina
55. Riggand, Johann, Waimel
56. Runthal, Hindrek, Waimel
57. Runthal, Mai, Waimel
58. Repp, Mari, Waimel
59. Ruth, Michel, Waimel
60. Raag, Liso, Wõrromõisa
61. Rautsep, Mai, Waimel
62. Rähm, Jaan, Wõrromõisa
63. Rabbowitz, Märt, ,
64. Repp, Liso, Waimel
65. Rosenberg, Mari, Waimel
66. Reimann, Ann, Wõrro
67. Sutt, Michel, Tilsit
68. Sibbol, Michel, Wõrromõisa
69. Sokk, Michel, Wõrromõisa
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70. Samoson, Katre, Waimel
71. Säitzme, Liso, Waimel
72. Sibbol, Peter, Wõrromõisa
73 Supsmann, Fritz, Wõrro
74. Sawwisiir, Lillo, Waimel
75. Earring, Fritz, Semershof
76. Sperrlingk, Michael, Range
77. Tobrow, Mai, Rappin
78- Traks, Ado, Waimel
79. Tilger, Ann, Sõmmeepallo
80. Thalfeldt,Jaan, Sõmmerpallo
81. Tiesler, Michel, Errastfer
82. Terreping, Mik, Werriorra
83 Trei, Jaan, Worromoisa
84. Terrep son, Gustav, Wõrro
85. Terrepson, Jaak, Tolama
86. Treimuth, Jakop, Range

87. Tanilof, Katarina, Wõrro
88. Tootz, Matli, Hanja
89. Tennis, Ado, Wõrro
90 Ustinof, Stifanido, Wõrro
91. Woor, Ernst, Wõrro
92. Weizenberg, Lisa, Errastfer
93. Wäis, Jaan, Waimel
94. Weiswer, Hindrek, Kergel
94. Wäiso, Mai, Waimel
96. Wahher, Michel, Wõrro- 

moisa
97. Wõrro, Johann, Tilgo tallo, 

Wõrromoisa
98. Wõrro, Joh., Wõrromoisa
99. Wizard, Ewa,WastseKoijol

100. Woidra, Ann, Waimel
101. Zimmermann, Mai, Wõrro.

Kassa kandidati (ootja).

1. Hier, Ann, Waimel
2. Bergmann, Friedrich, Wõrro
3. Latt, Hindrek, Pragzi
4. Lang, Jaan, Timmo
5. Wilken, Julie, Wõrro
6. Ritzar, Jaan, Wõrromoisa
7. Quintana, Heinrich, Wõrro
8. Jwwanof, Jegfim, Pihkwa
9. Peddasaar,Jaan, Wõrromoisa

10. Repp, Ewa, Waimel
11. Lange, Peter, Sõmmerpallo
12. Horn, Lisette, St. Petersburg
13. Zälp, Jakop, Praggi
14. Woolas, Mai, L-ommerpallo
15. Johannsen. Julie, Wõrro

16. Krismann, Paab, Rappin
17. Zernask, Josep, Rappin
18. Wahher, Hindrek, Wõrro
19. Kutzer, Mari, Wõrro
20. Boß, Gustav, Oberpahlen
21. Vielrose, Amalie, Wöbs
22. Johann, Kullane, Tilsit
23. Hayn berg, Peter, Wõrro
24. Thom, Lena, Wennema
25. Aloel, Peter, Palloperra
26. Sibbol, Michel, Wõrromoisa
27. Kawer, Jaan, Wõrro
28. Mai, Kang ree, W. Kasseritz
29. Erlemann, Gusta , „
30. Udder, Jaan, Sõmmerpallo.


